
10. Mai 2025

Verdächtiger Brief am US-Konsulat in
Dahlem: Polizei im Einsatz!

Ein verdächtiger Brief im US-Konsulat Berlin-Dahlem führte
zu einem Polizeieinsatz, die Poststelle bleibt gesperrt,

keine Verletzten.

US-Konsulat Dahlem, 14195 Berlin, Deutschland - Ein
verdächtiger Brief hat am heutigen Tag einen Polizeieinsatz im
Konsulat der US-Botschaft in Berlin-Dahlem ausgelöst. Die
Poststelle wurde umgehend gesperrt, während Experten des
Kriminaltechnischen Instituts des Berliner Landeskriminalamtes
die Sendung untersuchen. Laut einem Polizeisprecher gab es
keine Verletzten. Die Polizei erhielt den Alarm um 11:55 Uhr,
woraufhin die Mitarbeiter der Poststelle evakuiert wurden. Trotz
des Vorfalls läuft der Betrieb des Konsulats ansonsten normal
weiter, wie die Polizei mitteilte.

Die schnelle Reaktion der Behörden zeigt die Seriosität im
Umgang mit potenziell gefährlicher Post. Verdächtige Briefe sind



nicht ungewöhnlich, und die Sicherheitslage wird kontinuierlich
beobachtet. Diese Maßnahmen sind Teil eines umfassenden
Sicherheitskonzepts, um die Sicherheit der Konsulatsmitarbeiter
und der Öffentlichkeit zu gewährleisten.

Post international: Herausforderungen und
Verzögerungen

In einem anderen Zusammenhang beleuchtet die Deutsche
Post die aktuellen Schwierigkeiten bei internationalen
Sendungen, die durch verschiedene globale Ereignisse
verursacht werden. Seit Mitte November führt ein Streik der
kanadischen Postgewerkschaft zu erheblichen Verzögerungen
bei der Bearbeitung und Zustellung von Sendungen nach
Kanada. Sogar wenn Briefe angenommen werden, ist die
rechtzeitige Lieferung aufgrund des Streiks nicht gesichert.

Darüber hinaus gibt es aktuell diverse Störungen im
internationalen Versand. In Ecuador sind die
Postdienstleistungen aufgrund eines Betreiberwechsels
eingeschränkt, und der Versand in bestimmte krisengeschüttelte
Regionen der Welt, wie nach Nord-Korea und Syrien, ist zurzeit
nicht möglich. Auch beim Versand in die Türkei sind
Verzögerungen aufgrund schwerer Erdbeben zu befürchten. In
Israel, wo die politischen Spannungen zugenommen haben,
müssen Absender ebenfalls mit erheblichen
Laufzeitverzögerungen rechnen.

Die Deutsche Post empfiehlt, sich beim Empfänger über die
richtige Postleitzahl zu informieren, da einige Adressen
aktualisiert wurden. Dies zeigt, wie empfindlich das
internationale Postwesen auf geopolitische und betriebliche
Veränderungen reagiert. Während die Sicherheitslage im
Konsulat in Berlin-Dahlem für einen ruhigen und normalen
Betrieb sorgt, bleibt der internationale Versand weiterhin von
vielen Unsicherheiten geprägt.
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